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Köln Triathlon am 6. und 7. September 2008 
 
Zur Anfrage nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung: 
 
Die Sportart Triathlon blickt in der Rheinmetropole auf eine lange Tradition zurück. Der bisherige 
Höhepunkt war zweifelsohne die Austragung der ersten Europameisterschaft im „Ultra-Triathlon“ 
im September 1984 am Fühlinger See und im Kölner Norden.  
 
In den darauf folgenden Jahren bis zum Beginn des neuen Jahrtausends wurden, mit wenigen 
Ausnahmen, jährlich Triathlon-Wettbewerbe ausgetragen. Diese gelangten allerdings auf Grund 
des häufigen Veranstalterwechsels nicht zur einstigen Größe. 
 
Seit 2005 arbeitet die Verwaltung mit dem Veranstalter „Jeschke und Friends Veranstaltungsservi-
ce“ zusammen. Der Veranstalter ist sehr daran interessiert, die Sportart Triathlon zur alten Größe 
zurück zu führen und dieses Event kontinuierlich auszubauen und weiter zu entwickeln. So wird 
seit 2006 am Veranstaltungswochenende auch ein Wettbewerb über die sog. IRONMAN-Distanz 
(ehemals „Ultra-Triathlon“) ausgetragen. Bei der Wahl der Streckenführung wurden im Vorfeld in-
tensive Gespräche unter Einbindung der Polizei Köln, des Veranstalters, der Verwaltung und wei-
teren betroffenen Institutionen geführt. So erfolgt seither insbesondere mit dem Veranstalter des 
jährlich stattfindenden Schützenfestes in Fühlingen eine sehr enge Absprache. Diese ermöglichte 
dem Veranstalter unter anderem, die anreisenden Schützenbruderschaften frühzeitig zu informie-
ren und hilfreiche Angaben bzgl. der Anreise zu übermitteln. Der Veranstalter des Schützenfestes 
berichtete in den vergangenen Jahren, auch unter Berücksichtigung des Triathlons, von einem 
reibungslosen Ablauf der Veranstaltung. 
 
Der Sonntagstermin wurde in Absprache mit der Erlaubnisbehörde gezielt deshalb gewählt, um die 
Einschränkungen der Bevölkerung, die sonntags deutlich geringer ausfallen als an Wochentagen, 
so gering wie möglich zu halten. 
 
Eine Terminverlegung ist auf Grund der Vorgaben der nationalen und internationalen Triathlonver-
bände (DTU und WTC) sowie weitere hochkarätige Sportevents in der Rheinmetropole (Brücken-
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lauf, Köln Marathon, etc.) zurzeit nicht möglich. 
 
Für 2009 wird die Verwaltung frühzeitig mit beiden Veranstaltern Gespräche führen, mit dem Ziel, 
eventuell erkennbare Problemlagen zu erörtern und auszuräumen.  
 
 
 
  
 
 
 
 


